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(54) Vorrichtung und Verfahren zum Umformen von Kunststoffvorformlingen zu 
Kunststoffbehältnissen mit durch Rollmembran abgedichteter Reckstangenbewegung

(57) Eine Vorrichtung zum Umformen von Kunst-
stoffvorformlingen (10) zu Kunststoffbehältnissen (10a)
mit wenigstens einer Blasstation (8), welche an einer be-
weglichen Transporteinrichtung (2) angeordnet ist, wo-
bei die Blasstation (8) eine Blasform aufweist und diese
Blasform einen Hohlraum ausbildet, in dessen Innerem
die Kunststoffvorformlinge (10) durch Beaufschlagung
mit einem gasförmigen Medium zu den Kunststoffbehält-
nissen (10a) expandierbar sind, mit einer Beaufschla-
gungseinrichtung, welche die Kunststoffvorformlinge
(10) zu deren Expansion mit dem gasförmigen Medium
beaufschlagt und mit einem Reinraum (20), der die Blas-
station (8) zumindest teilweise umgibt, und mit einer
Reckeinheit (60), welche die Kunststoffvorformlinge (10)
entlang deren Längsrichtung (Lr) dehnt, wobei die Reck-
einheit (60) eine gegenüber den Kunststoffvorformlingen
(10) bewegbare Reckstange (5) aufweist, die in die
Kunststoffvorformlinge (10) einführbar ist. Erfindungsge-
mäß weist die Blasstation (8) einen Aufnahmeraum (64)
mit wenigstens einer Wandung (64a) zum Aufnehmen
der Reckstange (5) auf wobei dieser Aufnahmeraum die
Reckstange wenigstens teilweise umgibt und die Reck-
stange (5) gegenüber diesem Aufnahmeraum (64) be-
weglich ist wobei innerhalb des Aufnahmeraums eine fle-
xible Dichtungseinrichtung (70) angeordnet ist, welche
einen sterilen Raumbereich (72) der Vorrichtung von ei-
nem unsterilen (74) Raumbereich der Vorrichtung (1)

trennt.
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